
DENN SIE WISSEN NICHT WAS SIE TUN UND WAS SIE BEREITS GESCHRIEBEN HABEN! 

Während andere arbeiten macht sich eine kleine Gruppe ständig Gedanken wie man ein erfolgreiches 
Team und deren erfolgreiche Arbeit schlecht reden kann. 

Es ist nun wirklich an der Zeit dieser kleinen aber vor allem unbedeutenden Gruppe  deutlich klar zu 
machen, dass ihre Vorgehensweise einfach zum kotzen ist. Wo waren sie (die SPÖ Blumau) als ein 
neues Gemeindeamt gebaut wurde, wo waren sie beim Projekt „Betreutes Wohnen“, wo waren sie bei 
der Schaffung von Bauplätzen für unser Bevölkerung, wo waren sie beim Projekt Nahversorger, wo 
waren sie bei den vielen Straßenbauprojekten, wo waren sie beim Projekt Spielplätze  etc. etc……….. 
wollen Sie es wirklich wissen?  Na gut, die SPÖ Blumau Neurisshof mit ihren Spitzen war nirgendwo 
vertreten. Sie haben nirgendwo mitgearbeitet, sie haben teilweise dagegen gestimmt, sie haben versucht 
zu verzögern und zu verhindern…..Warum?  Ihre Interessen  liegen nicht in der Gemeinde und deren 
Bevölkerung sondern, lediglich bei der SPÖ, den Kinderfreunden, sowie allen Institutionen die SPÖ 
Dachverbänden angehören. 

Wussten Sie, dass von den Mitgliedsbeiträgen unserer Senioren, ca.22, 00 Euro pro Person und Jahr fast 
20,00 Euro an einen SPÖ nahen Dachverband gehen und somit in der eigenen Kasse nur mehr knapp 2,- 
Euro pro Mitglied verbleiben. Wussten sie, dass die SPÖ es war die in einer Aussendung eine gerechtere 
Aufteilung von Subventionen gefordert, aber bis heute nach fast einem Jahr noch immer kein Konzept 

vorgelegt hat, und ihr Subventionsinteresse hauptsächlich die Kinderfreunde betrifft. 

Jetzt aber fordert die SPÖ, dass alles so bleiben soll wie es ist, da sich dies ja jahrzehntelang so gut 
bewährt hat. Was soll man davon halten???? Wissen die nicht mehr was sie vor nicht allzu langer Zeit in 
Aussendungen gefordert und geschrieben haben??????????? 

Der Kollersaal wird derzeit neu hergerichtet und danach allen Blumauerinnen und Blumauer, natürlich zu 
den gleichen Konditionen, zur Verfügung stehen egal welcher Fraktion sie angehören. Vor allem wird 
dieser Veranstaltungssaal allen gesetzlichen Vorschriften entsprechen. War das in Blumau immer 
so??????? 

Erinnern sie sich noch? Seitens der SPÖ wurden Ihnen INFOS über die Errichtung eines 
Veranstaltungsaales um 70.000,- Euro angekündigt, nur die INFOS gibt es bis heute nicht. Warum wohl 
????? War das nur ein Wahl Gag oder eine bewusst FALSCHE  Ankündigung???? 

Die Roten möchten mit aller Gewalt das Projekt Kollersaal verhindern.  Die dafür verwendeten Gelder 
sollten laut SPÖ unseren Vereinen zur Verfügung gestellt werden (ca.300.000,-- Euro), jetzt dürften ihnen 
jedoch die Vereine wieder egal und uninteressant sein, denn jetzt  fordert man, dass die Gelder für das 
Piestingknie zur Verfügung gestellt werden,……. wer kommt als nächster dran?????? 

Wir wollen für Sie auch Bauplätze im Ortsteil Blumau schaffen und daran arbeiten wir. Diese sollen zu 
denselben Konditionen wie jene in Neurisshof vergeben werden. Die SPÖ möchte keine Bauplätze im OT 
Blumau. Wir sind der Meinung, dass Sie liebe Bevölkerung, JETZT das Recht haben Grundstücke zu 
erwerben und darauf zu bauen können. NICHT erst wie von der SPÖ gefordert in 15 Jahren. 

Die SPÖ schreibt von 66 Baugründen, das wäre schön, jedoch ist die Zahl wie auch schon Zahlen 
anderer Aussendungen FALSCH. Derzeit gibt es lediglich 16 gemeindeeigene Baugründe und zwar im OT 
Neurisshof zu einem Preis von 100,- Euro per m². 

Die SGN hat ein Grundstück in Neurisshof erworben, um darauf Allgemeineinrichtungen oder Wohnungen 
zu errichten. Der Kaufpreis des Grundstücks wirkt sich dadurch günstig auf die künftigen Mieten etc. aus. 
Also werden dadurch wieder Vorteile für die Nutzer erzielt und dies nur durch ein gemeinsames Vorgehen 
der Partner SGN und Gemeinde. 

Dies war nicht immer so liebe Leute, vielleicht wissen viele gar nicht, dass in der Loitzl Siedlung 
verschiedene Preise je nach Herkunft der Käufer verlangt wurden. Von der SPÖ wurde schon damals ein 
großer Unterschied zwischen Ortsansässigen und sogenannten „Zugezogenen“ gemacht. Vergleichen sie 
ihre Kaufverträge und sie werden staunen. 



All das soll und wird es unter Bgm. Pauer nicht mehr geben. Alle sind für uns gleich und sollen dieselben 
Vorteile genießen. 

Wir wollen und werden Bauplätze zur Verfügung stellen, die für ALLE denselben Preis haben. 

Subventionen: 

Es muss auch einmal gesagt werden, dass Subventionen, für wen auch immer mit öffentlichen, also 
IHREN(liebe Bevölkerung), Geldern bezahlt werden. Wir die Gemeinde verwalten diese Gelder und gehen 
sehr sorgsam damit um. Das war nicht immer so. Früher wurden Unmengen an Schulden gemacht an 
denen wir heute noch zahlen. 

Subventionen sind für uns ausnahmslos Geschenke an Subventionsempfänger und das sollte allen 
bewusst sein. Geschenke sollte man nicht einfordern, sondern die bekommt man. 

Niemand hat das Recht derartige Forderungen aufzustellen, manche nehmen sich aber diese Frechheit 
heraus und bringen so ständig Unruhe in unsere Gemeinde. 

Vor allem sollten wir endlich in jene Richtung gehen und nur Vereine unterstützen die keinen  politischen 
Organisationen und Teilorganisation angehören. Die Gemeinde darf kein Selbstbedienungsladen für 
politische Organisationen werden!!!!!!!!!!!!!!!!!!!  

 

Ganz  toll finde ich, dass die SPÖ jetzt endlich ihre eigenen Leute maßregelt, die  den in Ihrem Flugblatt 
angeführten TRATSCH IN GASTHÄUSERN (diese Personen sind uns ja bestens bekannt) vehement 
fördern und dazu auffordert endlich damit aufzuhören. Es ist schon richtig liebe Flugblattschreiber, man 
sollte diesem Tratsch keine Aufmerksamkeit schenken und diese Personen meiden. 

Danke für Euer Einsehen!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!! 

 

Bezüglich dem Ende der Ära PAUER sei Euch nur gesagt, ich danke Euch für Euer Verhalten, denn das 
wird die Bevölkerung auch in Zukunft animieren den PAUER zu wählen. 

Auch die SPÖ hat bereits mehrere  Jahre (mit einer absoluten Mehrheit und das für fast 8 Jahre hindurch) 
die Möglichkeit gehabt, all das zu schaffen was wir in den letzten Jahren erfolgreich umgesetzt haben. 

Übrigens haben sich auch alle Anzeigen und Beschwerden dieses Jahres durch SPÖ Leute bei der BH 
Baden und der Aufsichtsbehörde, sowie der Datenschutzkommission, in Luft aufgelöst und das  
Verhalten, Handeln und Vorgehen des Bürgermeisters wurde als KORREKT bestätigt. Auch hier wurde 
seitens der SPÖ die Information über die Ergebnisse der Anzeigen versprochen ---wo bleibt diese 
INFO???????????????????????? 

Ich hoffe, dass diese Zeilen so manchen Personen denen man in den letzten Wochen und Monaten 
ständig versucht hat ein negatives Image des BGM ein zu suggerieren, die Augen öffnen und die wahren 
Absichten der Vernaderer erkennen lassen. 

 

Ihr Euer Bürgermeister 

Pauer  Gernot 

 


